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Kreisliga

TV 1908 Wersau III : TSV Günterfürst 1909 
Freitag, 10.12.2021, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim TV 1908 Wersau III – 9:1 Heimerfolg

Im Spiel der Kreisliga traf der TV 1908 Wersau III am Freitag, den 10. Dezember im 9. Saisonspiel
auf den TSV Günterfürst 1909. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger
als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:6 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig
war, dass der TSV Günterfürst 1909 diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 3:1-Erfolg von Hofmann / Kinzinger gegen Schenk /
Walther ging nur Satz 1 verloren. Keßler / Nordheim-Diehl gelang es, Siebenschuh / Weber im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Anlaufschwierigkeiten mussten Wolf / Weidmann zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
feststand. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte Dirk Keßler beim 3:0 gegen Oliver Naas. Kaum Chancen ließ Miriam von Nordheim-Diehl am
Nachbartisch bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrem Gegner Lars Siebenschuh. Beim Stand von 5:0
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Eric Hofmann konnte
danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sebastian Walther beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. 4:11, 11:13, 13:11, 11:7, 8:11 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als
Horst Kinzinger und Thomas Schenk am Tisch die Schläger kreuzten. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Georg Wolf
nachfolgend beim 11:4, 11:9, 11:8 von Karl-Heinz Naas. Wenig Chancen ließ Klaus Weidmann beim
11:4, 11:4, 11:7 seinem Gegner Steffen Weber. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Dirk Keßler danach gegen Lars Siebenschuh. Da
gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1908 Wersau III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Langen-Brombach II am 14.01.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Günterfürst 1909 wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 21.01.2022 gegen den SV 1969 Airlenbach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV 1908 Wersau III

Doppel: Hofmann / Kinzinger 1:0, Keßler / Nordheim-Diehl 1:0, Wolf / Weidmann 1:0 
Einzel: D. Keßler 2:0, M. Nordheim-Diehl 1:0, E. Hofmann 1:0, H. Kinzinger 0:1, G. Wolf 1:0, K.
Weidmann 1:0 

 TSV Günterfürst 1909
Doppel: Siebenschuh / Weber 0:1, Schenk / Walther 0:1, Naas / Naas 0:1 
Einzel: L. Siebenschuh 0:2, O. Naas 0:1, T. Schenk 1:0, S. Walther 0:1, S. Weber 0:1, K. Naas 0:1


